
7. BIO-SYMPOSIUM
EINLADUNG

24. September 2024 

Centre Culturel Turelbaach in Mertzig

EssKU(H)ltur –  
die Zukunft der Kuh in der Landwirtschaft

In Zeiten des Klimawandels braucht es für die 
Landwirtschaft angepasste und neue Wege, um die 
Nahrungsmittelproduktion gewährleisten und dabei 
die natürlichen Ressourcen schonend und effizient 
nutzen zu können. Die Nahrungsmittelversorgung 
und -souveränität bei steigenden Bevölkerungszahlen 
steht geradeso im Fokus, wie der nachhaltige Umgang 
mit unseren begrenzten Ressourcen. Wir haben 
die planetaren Grenzen einiger Ressourcen bereits 
erreicht und teilweise schon überschritten. Demnach 
ist ein „weiter-wie-bisher“ nicht opportun. Wie solche 
Szenarien in Luxemburg für die Tierhaltung und die 
Ernährungskultur aussehen könnten, wird auf dem 
Bio-Symposium vorgestellt und anschließend diskutiert.

Die Kosten für die Verpflegung belaufen sich auf 25€/Person inkl. 
Getränke, Burger (Vegan, Grillkäse oder Rindfleisch) und Pommes.

Anmeldung bis zum 17 .09.2024 unter:  
mousel@biovereenegung.lu 

Bitte geben Sie bei der Anmeldung an ob und welches Menu 
Sie möchten.

18:00 Anmeldung und Bio-Imbiss 
von der Boucherie-Traiteur Niessen

19:15 Begrüßung Daniela Noesen
Vereenegung fir Biolandwirtschaft Lëtzebuerg a.s.b.l.

19:20 Vortrag Univ. Prof. Dipl.-Ing Dr. Werner Zollitsch
„Bio-Tierhaltung in Zeiten multipler Krisen“ mit 
anschließender Fragerunde

20:15 Vortrag Dr. Stéphanie Zimmer 
„Nachhaltige Agrar- und Ernährungssysteme. Die 
Qual der Wahl: Kuh, Konsum oder Kraftfutter?“ mit 
anschließender Fragerunde

21:15 Film „Wéivill Kéi sinn nohalteg fir Lëtzebuerg“ 
mit anschließender Podiumsdiskussion mit Werner 
Zollitsch, Steffi Zimmer, Claudine Felten (Direktorin 
natur&ëmwelt a.s.b.l.) und Jeff Boonen (Präsident der 
Agrarkommission)

PROGRAMM

Stéphanie Zimmer 

Werner Zollitsch


